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Am  

Sonntag, 28. September 2008 
 

findet in Österreich die Wahl zum Nationalrat statt.  
 
Wer ist wahlberechtigt: 
 

Bei der Nationalratswahl am 28. September 2008 sind alle Männer und 
Frauen wahlberechtigt, die spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und am Stichtag, 29. Juli 2008 in 
der Gemeinde St.Georgen ihren Hauptwohnsitz haben bzw. hatten. Auch die 
Auslandsösterreicher sind bei dieser Wahl wahlberechtigt.  
ACHTUNG: Wahlalter erstmals ab 16 Jahre. 
 
Wahlsprengeleinteilung: 
 

Die Gemeinde St.Georgen ist wieder in 2 Wahlsprengel eingeteilt. 

 
Wahllokale: 
 

Das Wahllokal des Wahlsprengel 1 befindet sich erstmals am 
Gemeindeamt St. Georgen (Kellereingang), jenes des Wahllokales 2 im 
Tennishaus Tolleterau, Tolleterau 112.  
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Wahlsprengel 1: 
Gemeindeamt St.Georgen 34 

Wahlsprengel 2: 
Tennishaus Tolleterau 112 

Aigen, Ferd.Huber-Siedlung, Grub, 
Jörgerberg, Niederweng, 
Obersteinbach, St.Georgen, 
Schwabegg, Steindlberg, Stritzing, 
Vierhausen, Weidenau 

Maximilian, Niedertrattnach, 
Stockwies, Tolleterau 
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Wahlzeit: 
Die Stimmenabgabe ist in beiden Wahllokalen von 
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.  
 
Anzahl der Wahlberechtigten am 28. Sept. 2008: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bestimmungen über Wahlkarten: 
 
Jeder Wahlberechtigte übt sein Wahlrecht 
grundsätzlich an dem Ort aus, in dessen 
Wählerverzeichnis (siehe Wahlsprengeleinteilung) 
er eingetragen ist. 
 
Wahlberechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte 
sind, können ihr Wahlrecht auch außerhalb dieses 
Ortes entweder am Wahltag in einem für 
Wahlkartenwähler bestimmten Wahllokal oder 
als Briefwahl  (neu) ausüben. Mündliche Anträge 
auf Ausstellung einer Wahlkarte können bis 
einschließlich Freitag, 26. September 2008, 12:00 
Uhr, beim Gemeindeamt gestellt werden. Die Frist 
für die schriftlichen Anträge läuft mit Mittwoch, 24. 
September 2008 ab. Mit der Wahlkarte (die 
Wahlkarte ist ein weißes Kuvert mit besonderen 
Aufdrucken) erhalten Sie gleichzeitig ein gelbes 
Kuvert, den Stimmzettel und eine Information für 
Wahlkartenwähler. Möchten Sie trotz ausgestellter 
Wahlkarte am Wahltag in der Heimatgemeinde in 
ihrem Wahlsprengel wählen, müssen Sie die 
Wahlkarte zur Wahl unbedingt mitbringen. 

Briefwahl:  (vereinfachte Darstellung) 
 
Möchten Sie von der Briefwahl Gebrauch machen, 
müssen Sie ebenfalls beim Gemeindeamt eine 
Wahlkarte (gleiche Wahlkarte wie vorher 
angeführt) beantragen. Sie können sofort ab Erhalt 
der Wahlkarte bis spätestens am Wahltag wählen. 
Sie füllen den Stimmzettel aus, legen diesen in das 
gelbe Kuvert, das gelbe Kuvert in das weiße 
Wahlkartenkuvert und schicken dieses 
ausschließlich per Post frankiert mit € 0,75 
(Adresse ist bereits aufgedruckt) zur 
Bezirkswahlbehörde. Ihre Stimme wird dort 
ausgezählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besondere Wahlbehörde: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass für 
Wahlberechtigte, denen der Besuch des 
zuständigen Wahllokales am Wahltag infolge 
mangelnder Geh– und Transportfähigkeit oder 
Bettlägerigkeit, sei es aus  Krankheits-, Alters– 
oder sonstigen Gründen unmöglich ist, eine 
„Besondere Wahlbehörde“ eingerichtet wird.  
 
Sollte von einem bettlägerigen Wahlberechtigten 
der Besuch der „Besonderen Wahlbehörde“ 
gewünscht werden, müsste dies dem Gemeindeamt 
St.Georgen bis spätestens Freitag, 26. September 
2008 bekanntgegeben werden, weil auch für diesen 
Personenkreis Wahlkarten auszustellen sind.  
 

 Sprengel 1 

Wahl-
berechtigte 

männl. weilb. gesamt 

203 210 413 

 Sprengel 2 

Wahl-
berechtigte 

männl. weibl. gesamt 

216 254 470 

 Sprengel 1 und 2 

Wahl-
berechtigte 

männl. weibl. gesamt 

419 464 883 
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Derzeit erleben auch wir in 
unserem Gemeindegebiet eine 
Vielzahl von Bautätigkeiten über 
die ich Euch natürlich gerne 
informieren will. 
 
 
Kanal- und Wasserleitungsbau:   
Am 01.09.2008 hat die Bestbieterfirma Aichinger 
(Gerstl-Konzern), Regau die Arbeit begonnen. Es 
wird zuerst die Pumpstation in Vierhausen errichtet. 
Dann werden die Rohrleitungen zur Pumpstation 
und sodann d ie  Druck le i t ung zum 
Übernahmeschacht bei der F.-Huber-Siedlung 
verlegt.  
Parallel dazu wird die Ortswasserleitung nach 
Vierhausen errichtet.  Diese Arbeiten sollen noch 
heuer mit Ausnahme der Asphaltierung (Frühjahr 
2009) abgeschlossen werden. Gleich im Anschluss 
daran wird mit dem Kanalstrang Aigen/Grub zur 
Übernahmestelle in Niederweng begonnen. Der 
Abschluss aller Maßnahmen wird spätestens April 
2009 sein. 
 
 
Umlegung des Güterweges Vierhausen: 
Im Zuge der Kanal- und Wasserleitungsarbeiten und 
der damit verbundenen Erneuerung der 
Asphaltdecke nach Vierhausen, wurde auch der 
Straßenerhalter, der Wegeerhaltungsverband 

Hausruckviertel, über diese Maßnahme informiert. 
Darauf hin kam von Hrn. Brandstätter der 
Vorschlag, durch Umlegung der Trasse eine 
Verbesserung der Situation „Vierhauser Berg“ zu 
erreichen.  
Da sich dankenswerter Weise die Grundbesitzer 
Gaubinger Karl und Angermayr Hannes zu dieser 
Überlegung positiv äußerten, wurde diese 
umgesetzt. Die Fachleute versuchen dabei den 
Straßenbau so zu gestalten, damit im Winter ein 
problemloseres Befahren ermöglicht wird und 
dennoch die Bewirtschaftung der neuen Flächen 
nicht zum Nachteil der Betroffenen erfolgen kann. 
Dass es dabei kurzfristig wie eine 
„Mondlandschaft“ aussah, hat nichts mit 
Autobahnzubringer usw. zu tun, sondern dient 
ausschließlich einem sinnvollen Ausbau. Bei der 
Kostenaufteilung wird sich auch der WEV 
Hausruckviertel massiv beteiligen. Somit bedeutet 
dies eine einmalige Chance, die vorhandene 
Situation zu verbessern. 

 
 
Abriss des ehem. Gasthauses Weissteiner und 
Bau von Wohnungen:  
Nach langen Überlegungen über die nachhaltige 
Nutzung des Grundstückes des ehemaligen 
Weissteiner-Gasthauses konnte nun mit der 
Donauländischen Wohnungsgenossenschaft 
(Bauträger in der Tolleterau) eine Vereinbarung 
über die Errichtung einer Wohnanlage mit 6 
Wohnungen beschlossen werden. Diese dienen 
natürlich in erster Linie jungen St.Georgener 
Familien, die sich  in Ihrer Lebensplanung 
unabhängiger machen wollen.  
Wir wollen dabei auch versuchen, unsere jungen 
Gemeindebürger in der Gemeinde zu halten und 
damit auch für die Erhaltung der  Infrastruktur 
(Schule, Kindergarten) sorgen. Da wir kurzfristig 
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dass bereits über die wirtschaftliche Zukunft mit 
einer generellen Standortverlegung von 
Grieskirchen zum Standort Stritzing überlegt wird.  
 
Am 26.08.2008 erfolgte ein Spatenstich der Fa. 
Nebel über den Bau von Produktions- und 
Verkaufshallen. Die Vergrößerung der derzeitigen 
Flächen um das achtfache, gibt nicht nur der Fa. 
Nebel die Möglichkeit, seinen innovativen Betrieb 
(Gartengeräte, Mopeds und Kleinmotorräder) in 
eine gewünschte Größenordnung zu bringen, es 
wird auch die erfolgreiche Fa. Derendinger 
(Autozubehör) ihren Standort vom Schneitler-Park 
nach Stritzing verlegen. Wir wünschen allen  
unseren Unternehmen die Umsetzung ihrer 
gesetzten Ziele  – wir sind sehr Stolz über diese 
Entwicklung. 
 
 
Dass es von unseren Gemeindebürgern über diese 
oder jene Projekte unterschiedliche Einstellungen 
gibt, ist natürlich legitim. Viele Personen haben 
schon sehnlichst auf die Fertigstellung der div. 
Bauvorhaben gewartet, einige sind über neue Ideen 
und Überlegungen überrascht und wenigen passt 
einiges, begründet oder unbegründet, nicht.  
 
Jeder Verantwortungsträger hat jedoch das gleiche 
Schicksal unter dem Motto „jedem Recht getan ist 
die Kunst die niemand kann“ arbeiten zu müssen. 
Wir versuchen jedoch, das Beste für die Gemeinde 
erreichen zu wollen.   
Uns ist in den letzten Jahren bereits sehr viel 
gelungen. Auch bei vergangenen Projekten war 
von Beginn an nicht immer Zustimmung zu 
erwarten. Ich hoffe jedoch, dass unser Bemühen, 
auch wenn da oder dort Fehler passieren, als 
solches erkannt und respektiert wird. 
 
Dabei brauchen wir jedoch auch Eure 
Unterstützung, um die ich sehr bitte! 
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die Zusage für einen Baubeginn noch im Herbst 
dieses Jahres bekamen, war der dringende Abriss 
des Hauses notwendig. Der Firma Felbermayr 
(Söllner Karl) gebührt dabei ein Dank, dass er 
diesen Abbruch noch in der Ferienzeit durchführen 
konnte. 
 

  
Linksabbiegespur Niederweng: 
Bei der Errichtung von Bauvorhaben sind viele 
Arbeitsschritte notwendig. Natürlich haben wir uns 
den Forderungen der Betroffenen angeschlossen, 
damit diese Unfallhäufungsstelle entschärft wird. 
Nach vielen Gesprächen mit den Verantwortlichen 
habe ich im vergangenen Jahr die Finanzierung des 
Euro 200.000,00 teuren Projektes durch Zusagen 
von LH-Stv. Hiesl und LR Dr. Stockinger erwirken 
können.  
Im heurigen Jahr konnten Planung, 
Behördenverfahren, Grundeinlösen usw. 
abgeschlossen werden, sodass am 01.09.2008 mit 
dem Bau begonnen werden konnte. Durch Mithilfe 
der Straßenmeisterei Grieskirchen (StrM. Flör) 
wird diese Baumaßnahme noch im Oktober soweit 
fertig gestellt werden, dass diese funktionsfähig 
sein wird. Gleichzeitig wird die von der Polizei 
Grieskirchen geforderte Einbahnregelung in 
Niederweng rechtsgültig werden. 
 
 
Betriebsbaugebiet Stritzing:  
Eine Baustelle folgt der Nächsten. Die Fa. Gföllner 
möchte ihre ausgezeichneten Wirtschaftszahlen 
durch die Errichtung einer neuen Produktionshalle 
(80x20 m) halten und ausbauen. Positiv ist auch, 
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Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilscard 
Funktion bringt wieder jede Menge Vorteile für 
oberösterreichische Familien! 

 

Tiergarten Schönbrunn 
Noch nie gab es in Schönbrunn so viele seltene und 
entzückende Jungtiere wie jetzt: Eisbären-Zwillinge, 
kleine Tiger, Löwenbabys - und als Superstar den 
kleinen Panda Fu Long. Freier Eintritt für Kid´s und 
2,- Euro Ermäßigung für die Eltern mit der OÖ 
Familienkarte im Oktober und November. Mehr 
Informationen: www.familienkarte.at . 
Tipp: Nutzen Sie die OÖ Familienkarte als ÖBB 
VORTEILScard und reisen Sie stressfrei mit der 
Bahn. Fahrplanauskunft auf www.oebb.at oder zum 
Ortstarif 05/1717. 

 
Generali Ladies 
Weltklassetennis in Linz mit Ana Ivanovic, Jelena 
Jankovic, Maria Sharapova – und natürlich mit 
Sybille Bammer und Tamira Paszek! Über 60 % 
Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte am 24. 
(Viertelfinale) und 26. Oktober 2008 (Finale): 
Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt; ab 13 
Jahre 5,- Euro und Erwachsene zahlen 15,- Euro; 
Achtung: die Tickets müssen schriftlich bis 10. 
Oktober 2008 bestellt werden! Näheres auf 
www.familienkarte.at . 
 
Erziehungsfallen 2008 – Neue Wege in der 
Elternbildung  
Das Familienreferat des Landes OÖ veranstaltet 
gemeinsam mit der SPES-Familienakademie und 
dem OÖ Familienbund interessante Vorträge zum 
Thema Elternbildung. Dr. Heinz Zangerle referiert 
am 7. Oktober 2008 über "Erziehung mit 
Hausverstand – Die Antwort auf Psychoboom und 
Kuschelpädagogik". Am 13. Oktober 2008 trägt 

Herr Gerald Koller das Thema "Flugversuche – 
Kinder in die Selbständigkeit begleiten" vor. 
"Starke Kinder brauchen starke Eltern", findet die 
Soziologin und psychoanalytisch-systemische 
Familientherapeutin Paula Honkanen-Schoberth 
und referiert darüber am 20. Oktober 2008. Die 
Vorträge finden jeweils um 19:30 Uhr im Festsaal 
des Ursulinenhofs in Linz statt. Nähere 
Informationen finden Sie auf www.familienkarte.at 
und www.erziehungsfallen.at . 
 
Kinderaktionstag "Abenteuer Krankenhaus" 
am 21. November 2008 in allen Gespag-
Krankenhäusern. Auf spielerische Weise 
bekommen die jungen BesucherInnen einen 
umfassenden Einblick in den Spitalsablauf. 
Jugendlich können sich unter anderem über 
Berufsmögl ichkei ten informieren. Die 
Krankenhäuser freuen sich auf rege Teilnahme und 
bitten um Anmeldung im jeweiligen Krankenhaus. 
Anmeldung & Kontak te  zu  den 
K r a n k en h ä u s e rn  f i n d en  S i e  a u f 
www.familienkarte.at und www.gespag.at . 
 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort können 
Sie auch unseren kostenlosen Newsletter 
abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über 
alle Highlights informiert. 
�
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Schulbeginnhilfe  
Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr 
teuren Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten benötigen, erklärt 
LHStv. Franz Hiesl. 
 
Schulveranstaltungshilfe  
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen 
für die Schulveranstaltungshilfe. 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in 
einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. 
Franz Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. 
diese Familienunterstützung eingeführt hat. 
Ansuchen können alle Familien, bei denen 
zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 
Schulveranstaltungstage). Anträge liegen in den 
Schulen und im Gemeindeamt auf und zum 
Downloaden zu finden unter: www.familienkarte.at/
Familienservice/Förderungen). 
 
Diese Beihilfen sind an Einkommensgrenzen 
gebunden.  
 
Zur Info:  
Neuer Sektenexperte in der Diözese Linz: 
Zum Thema Weltanschauungsfragen steht seit 1. 
Juli 2007 Herr Mag. theol. Herbert Mühringer  
anstelle von Herrn MMag. Andreas Girzikovsky zur 
Verfügung. Expertenauskünfte sind aufgrund der 
Förderung durch das Land OÖ./Familienreferat 
kostenlos. 
Bürozeit: Donnerstag von 9.00 – 17.00 Uhr, Tel: 
0732/7610-3238 
E-Mail: weltanschauungsfragen@dioezese-linz.at 
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Aufgrund der Bestimmungen des ab 01.07.2003 
geltenden Hundehaltegesetzes ist für jeden 
Hundehalter verpflichtend, zur Registrierung 
seines zwölf Wochen alten Hundes, der Gemeinde 
gegenüber nachzuweisen, dass der „Allgemeine 
Sachkundenachweis“ erworben wurde.  
 
Der Hundeverein SVÖ Grieskirchen - Trattnachtal 
bietet für alle Interessierten einen Kurs zum 
Erwerb dieses Allgemeinen Sachkundenachweises 
an: 
 

Freitag, 17. Oktober 2008, 18:00 Uhr,  
Vereinshaus am Alten Kaisersteig 

(Neben der Sportplatzanlage des SV Pöttinger 
Grieskirchen) 

 
Voranmeldungen/Rückfragen: 
Obmannstellvertreterin Gabriele Strobach, Tel.: 
0699/104829090 oder Dieter Strobach Tel.: 
07248/68224 
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Anzahl der Blutspender: 28 Personen 
 
Das goldene Abzeichen für 20 Blutspenden erhielt 
1 Spender. 
 
Das goldene Abzeichen für 30 Blutspenden 
erhielten 3 Spenden. 
�
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Am 30. Juli feierte Herr Standhartinger August, 
Stritzing 7, seinen 80. Geburtstag.  
Die Gemeindevertretung überbrachte dem Jubilar die 
besten Wünsche zu seinem 80. Geburtstag. 
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Am 10.7.2008 fand im Bauhof St.Georgen das Kindergartenfest statt. Die gut besuchte Veranstaltung fand 
sowohl bei den Erwachsenen als auch bei den Kindern großen Anklang. Geboten wurde den Besuchern ein 
bunt gemischtes, unterhaltsames Programm, welches Spielstationen und eine Tombola beinhaltete. Auch 
ein Schätzspiel, bei dem es zwei Obstbäume zu gewinnen gab, gehörte zum Rahmenprogramm. Höhepunkt 
des Festes war die Geschichte „Die Raupe Nimmersatt“, welche von den Kindergartenkindern vorgeführt 
wurde.  
 
Das Kindergartenteam möchte sich auf diesem Weg noch einmal  bei allen HelferInnen und BesucherInnen 
recht herzlich bedanken und freut sich auf ein Wiedersehen im Juli 2009. 
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4 0 .  TO L L E T E R  SO M M E R F E S T  
 
Da wir heuer das 40. Tolleter Sommerfest hatten, 
bedankte sich die Brauerei Grieskirchen für die 
Zusammenarbeit mit einer Urkunde sowie einem 
schönen Bierglas. Auf dem Foto FF-Kdt. Hans-Peter 
Krempl, als Vertreter der Brauerei Friedrich Tischler 
(links) und Georg Bonifarth (rechts). 
 
 

 
 
 
Z E LT L A G E R  D E R  F E U E R W E H R J U G E N D  
 
Auf Zeltlager war die Feuerwehrjugend vom 22.—24. August am Prameter Badesee. Das Programm setzte 
sich aus einer Nachtwanderung, Baden, Wald erkunden und kennen lernen, verschiedenen Spiele, 
Erkundungstour mit Funkgeräten, Grillen am Lagerfeuer usw. zusammen. Mit dabei waren die zwei 
Jugendbetreuer Tischberger Manuela und Augeneder Maximilian, unterstützt von Wieser Christian, Friedl 
Stefan und Wiesner Florian. 
Folgende Kinder nahmen teil: Augeneder Andreas und Lukas, Kiesenhofer Claudia, Lindinger Verena, 
Mayer Nadine, Hinterberger Mario, Reder Thorsten, Schediwy Markus und Christina, Wieser Marlene und 
Laura.  
Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahre die Interesse an der Feuerwehr Tolleterau haben können sich bei 
Augeneder Maximilian (Tel. Nr. 0650/4330117) melden.  



� �  � � � � � � 
 � � � � � � � � � � �

 
 
A N K A U F  E I N E R  B E R G E S C H E R E  
 
Um den  Anforderungen bei technischen Einsätzen gewachsen zu sein, wur-
de das alte durch dieses Gerät ersetzt. Das Gerät hat einen Gesamtwert von 
21.000 EURO und gilt als das zur Zeit modernste Gerät am Markt. Der 
Spreitzer hat eine Spreitzkraft von bis zu 33 Tonnen und die Schere eine 
Schneidkraft bis zu 105 Tonnen. Das Gerät wurde unter anderem vom Rein-
erlös des Tolleter Sommerfestes sowie  von Zuschüssen des Landes Oberös-
terreich und der Gemeinde St.Georgen finanziert.  
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12. - 14.  

September ab 11:00 Uhr Kellerstüberl Roither Schnitzel einmal anders ... 

13.-14.  
September  KIM-Zentrum Weibern 

Probenwochenende der Jugendkapelle 
St.Georgen/Taufkirchen 

26. - 28. 
September ab 11:00 Uhr  Kellerstüberl Roither Schnitzel einmal anders ... 

4. Oktober 
zw. 12:00 - 
13:00 Uhr   Zivilschutzprobealarm 

5. Oktober  
08:00 Uhr Pfarrkirche Erntedankfest 

13:30 Uhr  Wandertag der ÖVP St.Georgen 

18. Oktober 20:00 Uhr Veranstaltungsraum Oktoberfest 

8. November 19:00 Uhr Veranstaltungsraum 
Konzert der Jugendkapelle 
St.Georgen/Taufkirchen 

"I am from Austria" 

11. November  Pfarrkirche Martinsfest des Kindergartens 

16. November 14:00 Uhr Veranstaltungsraum Seniorennachmittag 

22.-23.  
November  Veranstaltungsraum Adventmarkt der ÖVP St.Georgen 

29. November  Pfarrkirche Kirchenkonzert des MV St.Georgen 
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1. Volksschule St.Georgen (Kellereingang) 
 

2. Feuerwehrhaus Tolleterau 
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